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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTV Erdmannhausen : TUG Hofen 
Samstag, 03.12.2022, 17:00 Uhr

Bauer beendet mit Sieg das Spiel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTV Erdmannhausen im Spiel der
Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den TUG Hofen umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Weber und Bauer die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Sieg feierten Weber / Bauer beim 3:2 gegen Schmidt / Schäuffele, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. In vier Sätzen gewannen Ruddat / Kienhöfer
gegen Kunze / Imhof und gaben dabei nur einen Satz her. Beim 3:0-Sieg gelang es Priebe /
Reinemuth die Gastspieler Friz / Schäuffele in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Joachim Weber gewann danach sein Spiel gegen
Dietmar Imhof eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Beim 3:1-Sieg gegen Niklas Kunze kam Michel Bauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Einen Sieg fuhr dann Michael Ruddat beim 11:5, 4:11, 11:6, 11:
5 gegen Walter Friz ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Wolfgang Kienhöfer
gegen Andreas Schmidt, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Elias Priebe überzeugte im Match
gegen Uli Schäuffele, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Kai Reinemuth anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen Oliver Schäuffele abgab
und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTV
Erdmannhausen und des TUG Hofen in die Box. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte indes Joachim
Weber beim 8:11, 11:9, 11:1, 8:11, 11:3 gegen Niklas Kunze, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Kaum Chancen ließ Michel Bauer daraufhin beim 3:0 seinem Gegner
Dietmar Imhof. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TTV Erdmannhausen am 15.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TUG Hofen, während der TUG Hofen am 04.12.2022 gegen die TTG Marbach-
Rielingshausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Erdmannhausen

Doppel: Weber / Bauer 1:0, Ruddat / Kienhöfer 1:0, Priebe / Reinemuth 1:0 
Einzel: J. Weber 2:0, M. Bauer 2:0, M. Ruddat 1:0, W. Kienhöfer 0:1, E. Priebe 1:0, K. Reinemuth 0:
1 

 TUG Hofen
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Doppel: Kunze / Imhof 0:1, Schmidt / Schäuffele 0:1, Friz / Schäuffele 0:1 
Einzel: N. Kunze 0:2, D. Imhof 0:2, A. Schmidt 1:0, W. Friz 0:1, O. Schäuffele 1:0, U. Schäuffele 0:1


